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Wir nehmen den Prüfungsbericht der GPA gerne zur Kenntnis, da er – wie wir auch 
nicht anders erwarteten – nichts Aufregendes, insbesondere nichts gravierend Negatives 
enthält. 
Man könnte natürlich, wenn man denn will, in den Befund der GPA einiges spitzfindig 
hineininterpretieren. Aber seien wir doch mal ehrlich: Akribische Prüfer finden, wenn 
man ihnen nur genügend zeit lässt, immer etwas zu bekritteln, auch wenn es sich 
letztlich nur um Kleinigkeiten handelt.  
Für uns ergibt sich bezüglich der finanziellen und wirtschaftlichen Verhältnissen der 
Stadt nichts Neues, bzw. nichts, was wir nicht schon selbst gewusst haben und was zum 
Großteil bereits in die letzten Haushalte, vor allem aber in die eingehenden 
Haushaltsvorberatungen für 2011, eingeflossen ist. Dies gilt auch für die mittelfristige 
Finanzplanung und auch für die Feststellungen hinsichtlich Eigenbetrieb bellamar und 
Eigenbeteiligungen. 
Summa summarum ist für die CDU-Fraktion die von der GPA dargestellte 
Gesamtbeurteilung entscheidend, wo es lautet: 
„Bei der Prüfung hat sich – von Ausnahmen (Anmerkung von mir: ein bekannter Ex-
Banker hätte gesagt peanuts) abgesehen – ein guter Gesamteindruck vom 
Leistungsniveau und von den Arbeitsergebnissen der Verwaltung ergeben.“     


